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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde der VDW,

ein intensives Jahr geht für die Vereinigung Deutscher Wissenschaftler zu Ende, in dem
wir uns in dem breiten Themenspektrum der VDW aktiv engagiert haben – in zahlreichen
Veranstaltungen,  Publikationen  und  Projekten  mit  nationaler  und  internationaler
Reichweite.

Um  nur  einige  der  Themenfelder  zu  nennen,  haben  wir  uns  dieses  Jahr  den
Herausforderungen  der  digitalen  Technologien  und  ihren  Implikationen  für  die
Gesellschaft, Bewältigungsperspektiven für den Klimawandel und das Artensterben und
der Notwendigkeit der Transformation, der Energiewende sowie der Gentechnik mit ihren
neuen Technologien wie Gene Drives gewidmet. Für diese Themen werden wir uns auch
im nächsten Jahr weiter engagieren.

Wir wünschen Ihnen Frohe Feiertage und ein gutes und gesundes neues Jahr. Wir  freuen
uns auf gemeinsame Aktivitäten für eine verantwortliche Wissenschaft.

Mit herzlichen Grüßen
Dr. Maria Reinisch
Geschäftsführung
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungsreihe  Aktionstage  zur  Aufklärung  2.0  startet  im
neuen Jahr

In Fortsetzung des Symposiums anlässlich des 80. Geburtstags von Ernst Ulrich von
Weizsäcker veranstaltet die VDW in Zusammenarbeit mit dem Wuppertal Institut und der
Deutschen  Gesellschaft  Club  of  Rome  im  nächsten  Jahr  fünf  Aktionstage  an  fünf
Hochschulen. Ziel ist es, die Debatten um nachhaltige Entwicklung und die Verantwortung
der  Wissenschaft  darin  stärker  in  diesen  Institutionen  zu  verankern.  Zusammen  mit
Studierenden  soll  an  konkreten,  zukunftsfähigen  Lösungsansätzen  gearbeitet  werden
sowie  lokale  Unternehmen,  die  Politik  und  Bürger  und  Bürgerinnen  vor  Ort  in  die



Aktivitäten eingebunden werden.

Der  erste  Aktionstag  findet  am 16.  Januar  2020  an der  Hochschule  Koblenz statt.
Thematische Schwerpunkte sind Klima, Regionalentwicklung, Ökonomie in der Großen
Transformation sowie die Zukunft des Bauens.

Sichern Sie sich einen Platz für den ersten Aktionstag!
Mehr Informationen zum Aktionstag in Koblenz und zur Anmeldung.

Die  weiteren  Aktionstage  finden  am  29.  April  an  der  Hochschule  für  Angewandte
Wissenschaften Hamburg (HAW), am 22. Juni an der Universität Passau, am 24. Juni an
der  Katholischen  Universität  Eichstätt-Ingolstadt  sowie  am  4.  November  an  der
Hochschule Emden/Leer statt. Mehr Informationen zur Veranstaltungsreihe.

RÜCKBLICK

10. und 11. Oktober |  Rückblick VDW-Jahrestagung: Die Ambivalenzen
des Digitalen

Digitale Technologien sind auf dem Vormarsch, weltweit. Sie dominieren zunehmend die
unterschiedlichen Lebensbereiche und stellen die Gesellschaft, Staaten und Institutionen
vor  neue  Herausforderungen.  Diese  diskutierten  wir  auf  unserer  Jahrestagung
insbesondere für die Bereiche Gesundheit, Bildung, Arbeit  und Landwirtschaft. Ganz in
der  Tradition  der  VDW  stand  dabei  der  Ruf  nach  Technikfolgenabschätzung  durch
systematische Forschung. Eindrücke zur Tagung.

22. Oktober | Rückblick Tagung zu Kobalt, Kupfer, Lithium & Co.

Thema der diesjährigen Tagung von VDW, Aspo Deutschland und IASS Potsdam war das
zeitgleiche Phase-Out von Erdöl und das Phase-In von Metallen durch u.a. die Energie-
und Mobilitätswende und die Digitalisierung.  Die Vortragenden gaben tiefe Einblicke in
ökonomische, geo- und sicherheitspolitische Fragestellungen vor dem Hintergrund eines
steigendenden Bedarfs an Metallen und seltenen Erden sowie Energie. Konsens bestand
darin, dass ein komplexes Thema wie dieses gemeinsam gedacht und erörtert werden
muss und nur durch einen interdisziplinären Ansatz kluge und nachhaltige Lösungen und
gangbare Wege gefunden werden können. Eindrücke zur Tagung.

6. November  | Emder Vorträge mit Christine von Weizsäcker

Seit 2015 besteht die Kooperation zwischen der VDW und der Hochschule Emden/Leer:
Jedes  Jahr  im  Herbst  hält  ein  renommiertes  VDW-Mitglied  einen  Vortrag  für  die
interessierte  Emder  Bevölkerung  zu  aktuellen  sowie  zukünftigen  gesellschaftliche
Problemen, Herausforderungen und Bewältigungsperspektiven.
Dieses Jahr stand die bedrohte Artenvielfalt und Biodiversität im Mittelpunkt. Christine
von Weizsäcker berichtete von ihren Erfahrungen aus internationalen Verhandlungen und
bettete  diese  in  lokale  Zusammenhänge  und  Handlungsperspektiven  ein.  Bericht  mit
eindrücklichen Zitaten von Christine von Weizsäcker.

15.  und  16.  November  |  Göttinger  Nachhaltigkeitstagung  zum  Thema
Nachhaltige Landnutzung

Es  war  die  8.  Göttinger  Tagung  in  der  Konferenzreihe  Wissenschaft  für  Frieden  und
Nachhaltigkeit und mit 300 Tagungsteilnehmenden eine die am stärksten nachgefragt war.
Bei der zunehmenden Degradierung des Bodens durch den Klimawandel, Übernutzung
und  Einsatz  von  schädigenden  Düngemitteln  wie  Glyphosat  traf  das  Konferenzthema
einen  Nerv  der  Zeit:  Wie  wollen  wir  in  Zukunft  mit  unserer  natürlichen  und
lebensnotwendigen Ressource Boden umgehen? Unter den Referierenden befanden sich



auch die VDW-Mitglieder Maria Finckh und Stephan Albrecht.
Erste Eindrücke zur Tagung.

VERÖFFENTLICHUNGEN

NewHoRRIzon  |  Broschüre  zu  Responsible  Research  and  Innovation
veröffentlicht

Die Autoren der Broschüre vertreten die Auffassung, dass es angesichts der  aktuellen
ökologischen Herausforderungen einer neuen Forschung bedarf, die vielfältige Disziplinen
und  Expertisen  von  PartnerInnen  aus  der  Wirtschaft,  Politik  und  Zivilgesellschaft
einbezieht.  Anhand  konkreter  Forschungsprojekte  zeigen  sie  Möglichkeiten
gesellschaftlicher  Partizipation  auf  und  werben  auf  dieser  Basis  für  mehr  Reallabore,
Mitverantwortung  der  Stakeholder  sowie  eine  stärkere  Einbindung  der
Bürgerwissenschaften und lokaler Investoren. Zur Broschüre.

Die  Broschüre  entstand  im  Rahmen  des  Social  Labs  „Climate  Action,  Environment,
Resource  Efficiency  and  Raw  Materials“,  das  im  Rahmen  des  EU-geförderten
Forschungsprojekts  NewHoRRIzon  von  der  Vereinigung  Deutscher  Wissenschaftler
durchgeführt wird.

NEUES VON UNSEREN
MITGLIEDERN

Publikationen

Daniel Dahm: Benchmark Nachhaltigkeit: Sustainability Zeroline. Erschienen bei
transcript.

Franz-Theo Gottwald: "Klimapositive, nachhaltige Landwirtschaft geht!", in: Fücks, Ralf;
Köhler Thomas (2019), Soziale Marktwirtschaft ökologisch erneuern.

Klaus M. Leisinger:  Die Kunst der verantwortungsvollen Führung. Vertrauen schaffendes
Management im internationalen Business. Erschienen beim Haupt Verlag.

Hans-Jochen Luhmann: Das Ende der Ordnung von Hugo Grotius. Jahrhunderte altes
Recht zur freien Passage von Meerengen wird erstmals in der Straße von Gibraltar zur
Durchsetzung einer nationalstaatlichen Handelssanktion ausgesetzt, in:
WeltTrends. IIP-Papiere 14/2019.

Heinz Stapf-Finé (Hrsg.): Demokratienähe und -distanz. Das Forschungsprojekt
Demokratieferne Einstellungen in einer Kommune. Erschienen beim Logos Verlag Berlin.

Peter Finke: Lob der Laien. Eine Ermunterung zum Selberforschen. Erschienen beim
oekom Verlag.

Naika Foroutan: Die postmigrantische Gesellschaft. Ein Versprechen der pluralen
Demokratie. Erschienen bei transcript.

Egbert Jahn: Politische Streitfragen. Erschienen im Springer Verlag

Angelika Ploeger (Hrsg.): Ethic, technology and adaption. Consumer behaviour and
sustainable food system. Future of Food: Journal on Food, Agriculture and Society

Maria Reinisch: Visionen einer gelungenen Energiewende. WindNODE Projekt.
Das Buch kann auf Wunsch zugesendet werden.

Philipp Sonntag: Forever Alert. German Child Survivors in Action. Before 1945 and
beyond 2019. Erschienen beim Beggerow Verlag.



Liebe Mitglieder, schicken Sie uns gerne Ihre neuesten Publikationen für den
nächsten Newsletter!

AUS DER
GESCHÄFTSTELLE

Wir begrüßen unsere neuen beiden Kolleginnen Anna Winters und Mara Petermann im
VDW-Team der Geschäftsstelle. Anna Winters ist  unter anderem Ansprechpartnerin für
die Aktionstage Aufklärung 2.0 und Mara Petermann ist insbesondere für das Laudato Si'-
Projekt zuständig. Zum Team in der VDW-Geschäftsstelle.

Wir sind auch auf Facebook und Twitter.
Wir freuen uns über Ihre Likes und Kommentare.
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